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Sitzung am Donnerstag den 5 November er Nachmittags 5 Uhr
im Magistrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
1 Antrag auf Genehmigung von Abmachungen mit der Eisen

bahn
2 Antrag auf Erwerb von Straßenland an der Liebenaner

straße
Z Sonstige Eingänge

Oeffentliche Stadtverordneten Sitzung
Montag den 2 November

Schluß

Punkt 9 der Tagesordnung betrifft die Bewilligung von
Kosten zur Regulirung eines Theiles der Wet
tin erst raße Der Magistrat beantragt dazu die unent
geltliche Annahme des vom Hagen scheu Grundstück zur
Wettrnerstraße entfallenden Landes zu acceptiren sowie b zur
Herstellung einer Einfriedigung mauer und Umgestaltung der
Gartenanlagen 2985 Mk aus Titel XVII ok 5 des dies
jährigen Etats bewilligen zu wollen Unter Annahme einer
Modifikation der Baukommission erklärt sich die Versammlung
mit dem Magistratsantrage einverstanden

Punkt 10 Annahme eines Legats Die Wittwe Sophie
Gerlach geb Bchler hierselbst hat der Gottesackerverwaltung
ein Legat von 600 Mark in 3V vCt Conlols gegen Ueber
nahme der Pflege und Unterhaltung ihrer Erbbegräbnisse Nr
270 und 271 auf dem Nord riedhofe offerirt Der Magistrat
hat sich mit der Annahme des Legats und der Uebernahme der
gedachten Verpflichtunzen einverstanden erklärt und giebt auch
die Versammlung ihr EinVerständniß dazu

Punkt 11 Ertheilung des Zuschlags zum Mieths
gebot kür die Peißnitzfähre Au Antrag des Magist ats
gieb die Versammlung ihr EinVerständniß dazu daß dem
Uschermeister Hermann Großmann Lettin der Zuschlag
für sein Meistgebot von 2525 Mark für den Betrieb der Peiß
nitzfähre ertheilt wird Eine kurze Debatte entspann sich
über die Herabsetzung des Fährgeldes wenn sich das Pachtge
bot steigern sollte doch wurde dem entgegen darauf verwiesen
daß zunächst an eine Vervollkommnung der Fähranlage
gedacht werden und u A ein Beikahn beschafft werden
müsse

Punkt 12 Abkom men mit dem Klempnermeister
Weber wegen eines Kellers Der Magistrat ersucht
Ne Versammlung genehmigen zu wollen daß dem Klempner
meister Franz Weder der unter seinem Hause gr Märkerstr
Nr 26 befindliche städtische Keller von 139 m Fläche abgetreten
dezw käuflich übereignet werde Nach emstündiger Debatte
über die einzelnen Bedingungen und nachdem ein Antrag auf
Vertagung der Angelegenheit abgelehnt worden stimmt die
Versammlung der Magrstratsvorlag mit einigen Abänderungen
M

Damit ist die Tagesordnung erledigt und wurde die Sitzung

um 7V Uhr geschloffn t
Militärisches Heute sind bei unserer Garnison die

zur dreijährigen Dienstzeit ausgehobenen Rekruten einge
troffen und eingestellt worden

Im städtische Museum wird das Colossalgemälde
Phi c ppine Weiler von Liezen Mayer nur noch einige

Tage verbleiben wesh lb w r den Besuch nochmals empfehlen
Die Ausstellung d r Arbeiten von C Steffeck ist mit
heute beendet dagegen sind neu ausgestellt 6 Gemälde
und 45 Studien in Oel und Aquarell aus Oesterreich
und Dalmatien von dem Landschaftsmaler Paul
Rciffenstein in Wien

VertraueusmSuuerversammluug für Znvalidi
tiits nud Altersversicherung Die auf Freitag den 6
d Mis angesetzt gewesene Versammlung hat auf Wunsch
einer Anzahl an diesem Tage behinderter Herren um 8
Tage vzrjchoben werden nüssen und findet alfo am 13
d Ms in der Stadt Berlin statt

Müll schreibt der Magd Ztg von hier Schon
in der vorigen Woche haben die Vorlesungen an unserer
Hochschule ihren Ansang genommea Der Zugang junger
Studenten die von den Gymnasien kommen ist zu Michaelis
immer geringer als zu Ostern Jmmerhm ist der Besuch
der Universität stark da im Wintersemester Viele die den
Sommer auf einer süddeutschen llnisersiräl zugebracht haben
mach Halle sich wenden Insbesondere übt die theologische
Fakultät eine große Anziehungskraft aus Auch in den
übrigen Theilen der Wissenschaft sind vorzügliche Gelehrte
thätig so daß jeder Sludircvde reiche Gelegenheit hat et
was Tüchtiges zu lernen Für den im vorigen Semester
verstorbenen Philologen Professor Hiller ist ein Ersatz
noch nicht gefunven Besondere Betheiligung seitens der
Stud renden aller Facultätm finden die öffentlichen Vor
lesungen des Prof H ym über die Gefchich e des Romans
ixit Wieland und die des Prof Kirchhofs über ausge
wählte Capiiel der Geographie und Ethnographie Auch
die Vortrage des Professors Ewald über das Jahr 1848
und die des Professors Burdach über Goethes Faust
werden gern gchört In diesem Simester hält der Pro
fessor der Archäologie Dr Robert der Nachfolger Heyde
manns zum ersten Mal seine Vorlesungen in dem neu
gebauten und zweckmäßig eingerichteten dicht bei der Uni
versität likgendm archäologischen Museum

Konservativer Verein für Halle und den Saal
kreis Die Reihe der für das Winterhalbjahr in Aussicht
genommenen Veisamnilungen wurde gestern Abend eröffnet
Gegen 150 konservative Männer hatten sich dazu im Rosen
thal ein efunden welche begeistert iu das vom Vorsitzenden
Herrn Geh Reg Rath Prof Dr Märcker au Se Majestät
den Kaiicr ausgebrachte Hoch einstimmten Nachdem der Vor
sttzer de dann mit ehrenden Worten zweier jüngst verstorbener
Zangjäh ger Vereinsmitglieder der Herren Fabrikbesitzer C
Nagel Tro tha und Kustos Rob itzsch Halle gedacht hatte
theilte er mit daß an die Stelle welche der Erstgenannte seit
Jahren im Vorstande einzenommcn Herr Pfarrer Werner
Hohenthurm berufen sei ferner daß bis Weihnachten uoch
zwei Versammlungen des Vereins in Halle stattfinden werden

für deren erste noch im Lauke dieses Monats abzuhaltend
mehrere Abg ordnete der konservativen Fraktion Vorträze zu
gesagt haben während in der zweiten Herr Superintn d nr
Palmis Osterburg der frühere Verein Vorsitzende sprechen
wird außerdem sind wie rüher Versammlungen an verschiedenen
Orten des Saalkreises geplant Nach diesen Mittheilungen
erhielt Herr Pfarrer Werner Hohentburm das Wort zu
dem angekündigten Vortrage Dir i ile Bewegung i
England und Deutschland Nich ch rrß der sich an
die interessanten Aus kührunge aii s ud Debatte ermähnte
der Vorsitzende zur Treue gegc Gm io,ig md Vaterland
und zu ernster Mitarbeit an den i K mlche die konser
vative Partei sich gesetzt und schlok on u die Verhandlungen
mit einem Hoch auf den Kaiser

0 Im thüringisch sächsischen Gcschichts nnd Alter
thnins Berein heilte gestern HerrProf Dr Ovel eine von
Wien eingegangene Zuschrift über die für nächstes Jahr ort
geplante Theater und Musiker Au5stellung mi welche durch
die Darstellung der historischen Entwicklung der dramatischen
Kunst auch das lebhafte Interesse der Historiker erregen dürfte
Dann gab Herr Prof vr Hertzberg einen interessanten
Rückblick auf die Entwicklung der Heukunde in Halle Der
Reimer lenkte zunächst den Blick auf das Hospital Äe en von
Halle im Mittelalier das etwa um 1200 mit der Ansiedelung
der Ritter vom deut chen Orden vor dem Klausthore seinen
Anfang genommen Während in jenen Jahrhunderten die Heil
kunft in Deutschland sich meist wenig über die Wundarznei
kunde erhob und fast immer in den Händen der Barbiere lag
finden sich vom Anfang des 15 Jahrhunderts ab wesentlich
bester gebildete Heilkundige in unserer Stadt als Leibärzte der
Erzbischöie Im Jahre 1193 wurde auch die erste Apotheke
in Halle eingerichtet der bald eine zweite folgte Dte e beiden
Apotheken bestehen noch heute als Löwen und Hirsch Apotheke
Um die Wende des 17 und 18 Jahrhunderts traten dazu die
Engel und die Waisenhaus Apotheke Nachdem schon 1525
die Stadtphysikus Stelle eingerichtet war welche nach und
nach eine Reihe tüchtiger Mediziner innehatte entwickelte sich
in unserer Stadt leit der Mitte des 16 Jahrhunderts eine
große Meduinerihätizkei indem v ele Söhne der Stadt
welche in Padua ihren Sludien obgelegen sich hier nieder
ließen und zum Taeil eine glänzende Laufbahn durchmachten
indem sse ohne ihren hiesigen Aufenthalt aufzugeben ärztliche
Berather der Höfe zu Berlin Dresden u f w wurden
Daneben wirkten noch die Wundärzte von denen besondere
Erwähnung G Fr Händel der Vater des großen Componisten
wegen seiner Verdienste zur Pestzeit und seiner berühmten Hei
lung des balleschen Messerschluckers 1691 verdient Die ersten
ordentlich n Vertreter der Heilkunde an unlerer Universität waren
Fr Hormaun und Dr E Stahe die trotz der beschränkten
Mittel die ihnen zu Gebote standen Großes leisteten und viele
tüchtige Aerzte heranbildeten Klinische Anstalten besaß damals
die Universität noch nicht das anatomische Theater wurde von
einem Königsberger Koschwrtz auf eigene Kosten erbaut und
blieb bis 1778 im Privatbesitz die ersten klinischen Einrichtun
gen traf das Waisenhaus das unentgeltlich Arzeneien an Arme
vertheilte deren poliklintlche Behandlung der berühmte Arzt
Juncker und später bis 1778 sein Sohn leitete erst 1786 be
gann die Universität eigene klinische Gründungen Eine
zweite Mittheilung des Herrn Vortragenden bezsg sich auf den
Lebenslauf eines der bedeutendsten Zeitgenossen und Beamten
Friedrichs des Großen Franz Balthasar Schönberg von
Brenlendorf der durch seine Familie welche u a das
Rittergut Reideburg mit Zöberitz in Besitz halte zu unserer
Gegend Beziehungen hatte und durch seine hohen Verdienste
um die Landeskultur der turch die Russen verwüsteten Theile
Preußens bekannt ist

Preutzischer Beamteu Bereiu Am Freitag den
6 d Mts Abends 8 Uhr wird Herr Rektor Steg er
hier im Saale des Prinz Karl einen Vortrag halten
über die Insel Sylt wozu die ordentlichen und außerordent
liche Mitglieder sowie die Angehörigen derselben eingeladen

werden

Die Halle sche Volks Liedertafel veranstaltete am
Montag Abend im Prinz Carl ihre erste diesjährige
Winter Soiröe die seitens der Mitglieder gut besucht war
Vom Dirigenten des Verews Herrn Lehrer Francke
war für den ersten Theil des Abends ein Konzertprogramm
aufgestellt worden das sich aus Vorträgen des Männer
sowie gemischten Chores aus Solo und Ouartettgesängen
zusammensetzte Der Verein verfügt über gute Kräfte
und machten sämmtliche Vorträge die tadellos gesungen
wurden und seitens der Anwesenden lebhaften Beifall fan
den dem Dirigenten alle Ehre Zudem war die Stim
mung eine äußerst gemüthliche und wurde fideler noch
als nach Beendigung d s Konzertes das nm dem vom
Männerchor gesungenen prächtigen Mair schen Gcrmanen
zug Germanen durchschreiten des Urwaldes N cht ab
schloß ewige Stunden dsm Vergnügen des T nzes ge
huldigt wurde

Die kalte Witterung brachte in letzter Zeit wäh
rend In anderen Gegenden bereits bedeutende Schneefälle
zu verzeichnen waren wiederholt Nachtfröste während
heute morgen an manchen Stellen Eisbildungen zum
Theil auch auf den Trottoirs zu bemerken waren Die Poli
zeiverwaltung macht deshalb darauf aufmerksam daß die
Bürgcrsteige von Schnee und Eis freizuhalten bezw mit
Asche c zu bestreuen sind auch dafür zu sorgen ist daß
sogenannte Glandern sofort zerstört werden Das Wan
dern wird bekanntlich von Kindern trotz des polizeilichen
Verbots mit besonderer Vorliebe betrieben Eltern und
Lehrer werden darum gut thun die Jugend auf das
Strafbare solchen Treibens aufmerksam zu machen

L8 Die Saalebrücke iu Crölltviiz Wie schon kürz
lich Hall Tgbl Nr 251 vom 27 v Mts erwähnt
wurde ist der Brückenbau bei Cröllwitz so meit
vorgeschritten daß man die Brücke Anfang kommenden
Jahres dem Verkehr wird übergeben können Damit wird
ein Werk vollendet das schon vor mehr als einem halben
Jahrtausend einmal ein Magdeburgischer Erzbischof herge
stellt hatte Der Giebichenstein war nämlich im Mittel
alter lange Zeit hindurch die Hauptresidenz dieser Ktrchen
fürsten als nun 1361 der sehr thatkräftige und umsich
tige Theodorich oder Dietrich mit Zunamen Kagelwit
der Sohn des Stendaler Tuchhändlers Arnold von Par
titz und Günstling Kaiser Karls IV auf den erzbischös
lichen Stuhl kam hielt er eine feste Verbindung des öst
lichen und westlichen Saalufers beim Giebichenstein wel
chem er auch sonst seine Sorgfalk zuwandte für wünschens

Z November k 9t
werth und ließ hier während seiner leider nur bis 1367
dauernden Regierungszeit eine hölzerne Brücke über den
Strom bauen dieselbe wurde aber trotz der auf sie ver
wendeten großen Kosten in folgenden Zeiten durch eine
Eisfahrt Eisgang wieder weggerissen Später ver

mittelte eine Seilfähre den Verkehr von der sich aber
nicht sagen läßt wann sie eingerichtet ist im Mittelalter
war sie zum Mindesten nicht als ständiges Verkehrsmittel
vorhanden denn wir hören daß Erzbischof Johannes
1466 um vom Westen her nach dem Giebichenstein zu
gelangen die Habichtsfurt benutzen mußte welche nicht
gut eine andere gewesen fein kann als die noch im 30
jährigen Kriege genannte Furt bet Trotha Sie war
im Mittelalter wohl der Hauptübergang über die Saale
unterhalb und in der Nähe Halles wenigstens wa mit
dieser Furt eine Zollerhebungs und Geleitsstätte verbun
den die erst Erzbischof Friedrich 1460 an die Stadtthore
verlegte Die Fähre zwischen Giebichenstein und Cröll
wttz bestand bis 1870 am 20 August 1870 ward an
ihrer Stelle die Schiffbrücke dem Verkehr übergeben welche
jetzt durch die neue feste Brücke ersetzt wird Kurze Er
wähnung verdient übrigens noch daß während der Frei
heitskriege und zwar vom 12 bis 21 Oktober 1313
etwas stromaufwärts von der Fähre eine von den Russen
hergerichtete zweifache Schiffbrücke stand

Mseubahu Güterwagen Verkehr In der Zeit
vom 1 bis einschließlich 15 Oktober d I waren im dies
seitigen Wagengestellungsbezirk 28018 bedeckte und 25773
offene Güterwagen erforderlich wovon indeß 220 bezw
574 nicht gestellt werden konnten Von obigen offenen
Wagen waren zur Kohlenverladung 11696 Wagen er
forderlich wovon 206 nicht rechtzeitig gestellt werden
konnten

Trichiueufuud Von dem Fleifchbefchauer Herrn
Ochse hierselbst wurden wiederum in einem gestern beim
Kaufmann Hofmeister in der Magdeburgerstraße geschlach
teten Schweine Trichinen aufgefunden Das Fleisch
wurde polizeilich vernichtet

Feuer wurde in der Nacht vom Sonntag zu Mon
tag durch den Meldeapparat von der Adler Apotheke an
gezeigt Als kurze Zeit darauf die Feuerwehr erschien
war auf der im Apparat lefindlichen Tafel eine Angabe
über den Ort oes Feuers nicht vermerkt und dürfte also
ein leichtfertiger Bubenstreich vorliegen möglich ist auch
daß es sich um eine Probe handelte

Ermittelt wurde ein volnifcher Arbeiter welcher in
einem Laden an der Sternstraße gestern Abend Lang
fingerkünste ausübte und sich eine Parthie Wurstwaaren
aneignete Ferner wurde der Arbeiter B zur Haft ge
bracht der feinen Prinzipal verfchiedentlich bestahl
In Sachen der gemeldeten Kellerdiebstähle sind außer den
bereits Verhafteten noch vier andere jugendliche Arbeiter
als der Thäterschaft dringend verdächtig in sicheres Ge
wahrsam gebracht worden

Gestohlen wurde aus einem Haufe an der Magde
burgerstraße eine Wagendecke von einem Neubau an der
Promcnade ein Paar Stiefeletten aus einer Wohnung
an der Merseburgerstraße eine Damenjacke aus einer
Schlafstelle an der Ulrichstraße verschiedene Klridungs
ftück einem Kaufmann wurde in einem Restaurant seine
silberne Taschenuhr einer Frau auf dem Wochenmarkte
ihr Portemonnaie mit 17 Mk baarem Gelde entwendet
aus einem Ktllerraum an der Promenade wurden ferner
ein Rock und ein Ueberzieher von Diebeshänden beschlag
nahmt

Provinz und Reich
Querfurt 2 November Für unsere Stadt ist die Er

bauung emes Reichspo st g eb äude s in Aussicht genommen
Vor einigen Tagen war ein Postbankommissar hier und hat
einige Barplätze besichtigt Jedenfalls wird das Gebäude in
die Bahnhofstraße kommen Bon dem Umbau der jetzigen
Amtsgerichtsräume soll wie man hört abgesehen werden und
es ist deshalb Aussicht vmhariden daß in den nächsten Jahre
auch ein neues Ämtsgerichtsgebäude hier erbaut wird

Wittenbsrg 1 November Das Reformatronsfest
das hier wie ein voller Feiertag begangen wird ist gestern in
altherkömmlicher Weile begangen worden Am Freitag Abend
wurde es mit allen Glocken der Stavtkirche eingelernet während
in der Aula des Gymnasiums ein Festaktus abgehalten wurde
Gestern früh wurde das Lutherlied Ein feste Burg ist unser
Gott wm Thurm der Stadtkirche geblasen die auf dem
Marktplatz stehenden Denkmäler Lutkers und Melanchthons
waren reich beiränzt Vormittags Nachmittags und Abends
fand Festgottesdienst statt Aus der Lutherftiftung wurden 31
Bibeln an eben o viele arme Kinder vertheilt Während des
Tages war die Lutherstube wie üblich unentgeltlich geöffnet

Soudershaufen 3 November Der regierende Fürst hat
gestern Nachmittag mit dem 4 Uhr Zuge unsere Stadt wieder
verlassen um sich über Nordhamen Güsten nach Dessau zu be
geben Vom herzoglich anhallisch n Hofe der von Ballenstedt
nach Dessau übergesiedelt ist werden in den nächsten Tagen
größere Hosjagden abhalten an denen der Fürst sich betheiligen
wird

Halberstadt 3 November Bei der am gestrigen Tage
abgehaltenen Treibjagd auf einem der hiesigen städtischen
Jagdreviere wurden von etwa 50 Schützen 311 Halen und
ewige Hühner geschessen Das Ergebniß der Hasenjagd ist
anderen Jagden gegenüber in diesem Jahre als ein günstiges
zu bezeichnen

Pöhneck 2 November Hier hat der Erste Bürger
meister seine Entlassung genommen weil ihm der amtliche
Verkchr mit dem vornehmlich sozialdemokratischen Gemeinderath
zu schwierig wurde Es ist versucht worden den als tüchtig
erkannten Beamten durch Gehaltszulage zum Bleiben zu bewegen
doch ist dies vergeblich gewesen

Liitzen 2 November Die Stadt Gothenburg iK
Schweden hat in dankbarer Erinnerung an den König Gustav
Adolf den Gründer Gothenburgs der Stadt Lützen eine aus
Mitteln von Bürgern aller Klassen beschaffte prachtvolle Fahne
gestiftet die in diesen Tagen von dort abgeschickt wurde und
bei dem hiesigen alljährlichen Feste zur Erinnerung au die am
6 November a St 1632 stattgehabte Schlacht bei Lützen
in welcher der große Schivedenkönig seinen Tod fand in Ge



brauch genommen werden soll Die auf Pergament stylvoll
ausgeführte Begleitschrift ist unterzeichnet von E H Rohde
Bischof des Gothenburger Stifts und Gustav Snoilsly Lands
höidina im Gothenburger Lehn

Weimar 2 November Der Vorstand des Verbandes
thüringischer Gewerbevereine war gestern hier ver
sammelt und verhandelte zunächst über die Frage des Eintritts
des Verbandes in den Verband der deutschen Vereine Die
Entscheidung wird durch Umfrage bei den einzelnen Gewerbe
vereinen eingeholt werden Ein von Nordhausen ausgehender
Antrag die Reichsregierung zu ersuchen sie möge über Maß
nahmen zur Hebung des Handwerks Vertreter freier Gewerbe
vereine hören wie dies mit Vertretern der Innungen geschehen
sei wurde angenommen Die am selben Tage hier an
wesend gewesenen Vertreter der Gewerbevereine im Groß
herzogthum Sachsen einigten sich dahin in allen gewerblichen
Angelegenheiten im GrMerzogthum namentlich soweit sie an
den Landtag oder die Gewerbekammer kommen gemeinsam
vorzugehen und von der Regierung zu erbitten daß sie mög
lichst ausgiebige Mittel für Fortbildungsschul und Ausstellungs
wescn verwende

Gotha 2 November Gestern Nachmittag 4 Uhr sprach
auf Veranlassung des hiesigen freisinnigen Reichsverems der
Reichsiagsabgeordnete Eugen Richter im großen Saale d 3
Schießhauses Herr Richter verbreitete sich über die Sozial
Wirthschafts und Zollpolitik über den Gesetzentwurf zur Be
kämpfung der Trunkiucht über die Militär und Colomalpolitik
über die Aufhebung des Schweine Einfuhrverbotes über den
Paßzwang u s w um sich dann schließlich in scharfen Worten
gegen das System Bismarck zu wenden Die Sozialdemo
kraten bezeichnete er als die nächsten Feinde deS Freisinns
sie begingen einen Frevel wenn sie die bestehenden gesellschaft
lichen Verhältnisse umstürzen wollten ohne zn wissen und zu
sagen was sie an deren Stelle zu setzen gedächten Für die
nächste Reichstagsperiode stellte er in Aussicht daß die frei
sinnige Partei den Ansturm gegen die Lebensmittelzölle mit
frischen Kräften erneuern werde Mit einem Hoch auf den
Kaiser ging die etwa von 1800 Personen besuchte Versamm
lung auseinander Vertrauensmänner waren aus den meisten
thüringischen Wahlkreisen anwesend

Eisenach 2 November Ende voriger Woche hat in Weimar
eine Versammlung der Bezirksdirektoren der Bürgermeister der
größeren Städte des Großherzogthums und mehrerer Superin
tendenten der verschiedenen Verwaltungsbezirke stattgefunden
betreffs Besprechung der Vorbereitungen zu dem im nächsten
Jahre stattfindenden goldenen Ehejubiläum des Groß
tzerzoas und der Frau GroßHerzogin

Zerbst 2 November Seit beute lst die hiesige Straßen
bahn dem öffentlichen Verkehr übergeben Es war von dem
Besitzer Herrn Felix Bier in Dessau zu dem Zwecke eine be
sondere Feier vorgesehen zu der die Spitzen der Behörden der
Stadtverordneienvorsteher die Vertreter der Presse und Andere
geladen waren

Gerichtszeitung
Halle 2 November Strakkammer Sitzung Der

Kaufmann Rndolph Heine aus Quedlinburg beschuldigt am
1 Oktober 1889 und 1 Oktober 1890 als Schuldner über dessen
Vermögen das Konkursverfahren eröffnet worden gegen die
Bestimmungen der Konkursordnung unterlassen zu haben die
Bilanz seines Vermögens in vorgeschriebener Zeit zu ziehen
wurde zu 3 Tagen Gefängnißstrafe verurtheilt während seitens
der Staatsanwaltschaft 1 Woche Gefängniß beantragt war

Die Knechte Bernhard Wust er Hausen aus Niederwünsch
und Hermann Erfurth aus Schafstädt standen bis zum 12
Juni d I im Dienst des Gutsbesitzers Bolze in Niederclobikau
und wurde Wusterhausen an jenem Tage des Dienstes entlassen
Beim Verlassen des Stalles schlug derselbe den anwesenden
p Bolze mit einem Gehstock derartig gegen die linke Kopsleite
daß er zurücktaumelte und eine Gehirnerschütterung davontrug
Ohne Grund verließ zu gleicher Zeit Erfurth den Dienst Beide
erschienen am Nachmittage jenes T gss im Bolze Ichen Gehöft
betrugen sich grob und wuiven e o g os wiederholt zum Ver
lassen des Lokals aufgefmder ElwUh wollte am nächsten
Tage seine Papiere von Bolze abholen und bedrohte bei dieser
Gelegenheit den anwesenden Arbeiter Kunert welcher Zeuge
des Vorfalles gewesen war mit den Worten Kunert Du
hast doch nichts gesehen wenn Du was sagst kriegst Du s mit
wir zu thun Kunert erklärte was er gesehen habe sage er
Wegen Hausfriedensbruchs bezw körperliche Mißhandlung an
geklagt wurden Beide nach dem Antrage der Staatsanwalt
schaft verurtheilt und zwar Wusterhausen zu 3 Monaten 5
Togen Gefängniß Erfurth zu 1 Woche Gefängniß Wegen
Verleitung zur Abgabe falschen Zeugnisses Z 159 Sir G B
wurde W freigesprochen

Der wegen Betrugs einfachen und schweren Diebstahls wieder
holt zuletzt im April d I mit 2 Jahren Zuchthaus pp be
strafte zur Zeit in der Strafanstalt Lichtenburg detinirte am
30 Oktober 1865 in Tornau geborene Knecht Wilhelm Herr
mann aus Peterwitz war abermals wegen Diebstahls unter
Anklage gestellt wurde überführt und nach Antrag der Staats
anwaltschaft zusätzlich zu 6 Monaten Zuchthaus verurtheilt

Der in Untersuchungshaft befindliche 1832 geborene Arbeiter
Karl Reif aus Roitzsch des Verbrechens gegen die Sittlichkeit
beschuldigt wurde zu 3 Monaten Gefängnisstrafe verurtheilt

Die Arbeiter Joseph Wröbel und Stanislaus Augustyniak
aus den Greppiner Werken bet Bitterfeld beschäftigt hatten
nach der Anklage bei einer während einer Tanzbelustigung im
Roge schen Gasthaus zu Wölfen am 23 August entstandenen
Schlägerei mehrere Anwesende geschlagen und mittelst Messern
gestochen und waren deshalb der körperlichen Mißhandlung be
schuldigt Die Verhandlung führte zum Antrage der Staats
anwaltschaft auf Bestrafung des W mit 1 Jahre A mit 3 Mo
naten Gefängniß W wurde dem Antrage gemäß verurtheilt
A freigesprochen

Der inhaftirte Schlossermeister Wilhelm Scheibe auZ Bitter
seld 1843 geboren Inhaber der Landwehrdienstauszeichnung
zweiter Klasse und der Kriegsdenkmünze von 1864,1866,1870/71
war beschuldigt mit 2 Schulmädchen unter 14 Jahren unzüch
tige Handlungen vorgenommen zu haben Die Verhandlung
entzog sich der Oeffentlichkeit Das Erkenntniß lautete auf
1 Jahr Gefängnitz unter Anrechnung von 1 Monat Unter
suchungshaft

Wegen Pfandbruchs hatten sich die mehrfach bestraften Handels

mann Karl Kittel Arbeiter Otto Kittel und Bruno
Stemmler sämmtlich aus Halle zu verantworten Karl K
wurde zu 1 Monat Gefängniß verurtheilt während die beiden
Anderen freigesprochen wurden

Bermischtss
Schreiberhau 2 November In Folge der letzten Schnee

sälle ist die Hörnerschlittenkahrt von der neuen schlesischen
Baude herab nach dem Zackelfalle eröffnet Schon am ver
gangenen Freitag unternahmen einige Damen eine solche Fahrt
Von Marienthal bis zu der genannte Baude breitet sich eine
Landschaft aus wie nwn sie sonst nur mitten im Winter er
blickt In den höheren Regionen sind Bäume und Sträucher
mit Schnee und Eisklystallen reich bedeckt und gewähren einen
entzückenden Anblick Nur die geringe Dicke der Schneelage
die nach dem Kamme bi auf 15 2 Centimeter zunimmt er
innert uns daran daß wir uns erst am Anfange des Winters
befinden

Aus dem Verbände der nicht ozialdemokratischsn deut
schen Gewerkvereine ist der 4000 Mitglieder zählende Gewerk
verein der Porzellanarbeiter trotz aller Mahnungen
des Verbandsanwalts ausgeschieden Der genannte Gewerd
verein scheint zur Sozialdemokratie übergehen oder sich derselben
wenigstens nähern zu wollen Es ist dies der erste derartige
Fall seit 1873

Ein Mahnruf an die Eltern Die rauhe und nasse
Jahreszeit und der schnelle Wechiel der Witterung haben
erfahrungsmäßig zahlreiche katarrhalische Erkrankungen der
Schleimhäute der Nase des Rachens der Luftröhren c im
Gefolge Im Interesse der Gesundheit unserer lieben Kleinen
wollen wir daran erinnnrn daß ein großer Theil der log
Erkältungskrankheiten der kleinen Lieblinge auf die Gewohn
heit zurückzuführen ist daß die erwachsenen Angehörigen der
Kinnen diese auf den Mund küssen Es ist jedem Arzt
bekannte Thatsache daß so mancher Husten der ohne jede ernste
Gefahr an einem Erwachsenen vorübergeht d rch Ueberlraguug
auf noch unentwickelte naturgemäß weniger abgehärtete daher
weniger widerstandsfähige junge Geschöpfe bei diesen durch
weiter fortgepflanzte Entzündungen nach den inneren Organen
namentlich Lungen die gefährlichsten Formen annehmen kann
Die Unsitte vieler Menschen ihre Liebe zu Kindern durch
Küssen zu dokumentiren bringt alljährlich eine beträchtliche An
zahl von Kindern in Lebensgefahr Mögen unsere geehrten
Leser diese Worte beherzigen und daran denken das allzuviel
ungesund macht

Handel und Verkehr
Wien 2 November Nun soll denn doch die Verstaat

lichung der Nordbahn in absehbarer Zeit nachdem
Wunsche unseres Handelsministers recht bald vorgenommen
werden und mit der Nordbahn auch die Südbahn Marquis
Bacquet em ist allem Anscheine nach mit seiner Anschauung end
lich doch im Kreise seiner Ministelkollegen durchgedrungen und
hat sogar den Sparmeister Dr Steinbach bekehrt Politische
militärische und ökonomische Gründe haben diesen Stimmungs
wechsel vollzogen und diese Gründe werden den schwankenden
Fraktionen im Parlament nahegelegt um dieselben für die
Regierungsvorlage geneigt zu machen welche die Sanirung der
Donau Dampfschifffahrts Gesellschaft bezweckt und die demnächst
unier Unterhaus in Diskussiov nehmen soll Bei diesem
speziellen Fall wird von den vom Handelsamt inspirirten Or
ganen ins Teffen geführt daß dieDampfschifffahrts Gesellschaft
es ist welche die Machtstellung Oesterreich Ungarn an der
unteren Donau bis ins Schwarze Meer hinein repräsentirt
Bei der Nordbahnfrage wieder wird zu den einleitend ange
führten Gründen auch noch die weitere Empfehlung hinzugefügt
daß diese Frage mit zu jenem wirthschaftltchen Programm
gehöre welches die Thronrede als das Programm der nächsten
Zukunft aufgestellt hat Auch in der Angelegenheit der
Betriebspachtung der Südbahn ist ein weiterer Schritt der
Annäherung geschehen wenn das Verlangen der Südbahn die
Regierung möge nochmals ihre Gegenpropositionen stellen als
solcher gedeutet werden darf Die Leitung der Staatsbahnen
behauptet daß solange Nord und Südbahn ihr fehlen das
Staatsbahnennetz ein lückenhaftes ein jäh abgerissenes sei
Den weiteren Verstaatlichungsplänen des Marquis Bacquehem
steht die maßgebende Stimme der Kciegsverw ltung mächtig
fördernd zur Seite

Petersburg 2 November Auf dem allgemeinen Tarif
K ongreß der Vertreter der russischen Eisenbohnen wird gegen
wärtii die Frage wegen eines allgemeinen Frachttarifs
sowohl für direkte Kommunikation als auch für den Lokalver
kehr eifrig behandelt Das Finanzministerinm drängt auf
schleunige Erledigung dieser Angelegenheit und bei der Energie
welche bisher das beim Finanzministerium befindliche Etsen
bahndepartement entfaltet hat ist wohl anzunehmen daß die
Ausstellung eines allgemeinen Tarifs für sämmtliche russische
Eisenbahnen in kürzester Frist zu Stande kommen wird

Standesamt Halle a S Meldung vom 3 November
Aufgebote Der Handarbeiter Emil Werner Neustadt 1

und Emma Richter Gottesackergasse 16 Der Brauer Oswald
Strauch und Minna Pfeiffer Kuttelbof 3 Der Blechschmied
Paul Loreuz Lindenstraße 4 und Äntonie Moritz Baderei 4

Der Grubenarbeiter Johann Gryska Mathesdorf und Bal
bine Raiwa Halamba Der Arbeiter Karl Kokott und Ma
rianna Swienty Damowitz

Eheschließungen Der Kaufmann Gustav Liebau Park
straße 13 und Klara Jlsemaun Sternstraße 1 DerPfarrer
desig Max Kranz und Emilie Müller Spitze 7b

Geboren Dem Bremser Max Schaaf 1 T Hedwig Marie
Landwehrstraße 2 Dem chirurgischen Jnstrumentenmacher
Otto Schmidt 1 T Ottilie Valeska Irene Geiststraße 10
Dem Droschkenkutscher Otto Schirmer 1 T Marie Friederike
Anna gr Brauhausg 20 Dem Schlosser Karl Dobriut 1 T
Hedwig Klara Anhalterstr 7 Dem Zeichner Otto Spröder
1 S Franz Otto Willy Streik erstraße 4 Dem Techniker
Otto Püschel 1 S Friedrich Hermann Alexander Königstr 5

Dem Bahnarbeiter August Vollroth 1 T Minna Emma
Auguste Friedrichstraße 6 Dem Maurer Heinrich Hotze
1 S Georg Otto Brunnengasse 8 Dem Schriftsetzer Otto
Finger 1 S Wilhelm Arthur Liebenauerstraße 37 1 un
ehel S

Gestorben Die Wittwe Marie Suder geb Gut 76 I
Kuttelhof 2 Auguste Antonie Sauer 40 I Magdeburger
straße 29 Der Lackirer Albert Patzschke 36 J Thorstr 26

Der Mechaniker Albert Rehfsldt 18 I 4 Vereinsstr 11
Des Handarbeiters August Gunderman gen Schröder S

Hermann 1 I Mühlberg 1 Des Konditors Karl Trützsch
ler T Bertha Anna Weidenplan 6 Des Hausdieners Karl
Bandermann T Martha 11 M Jägerplatz 29 Emma
Schöne 15 I Diakonissenhaus Des Schiffers Karl Brehme
T Martha 13 Tg Oberglaucha 17 Des Kupferschmiedes
Richard Haale S Arthur 1 I Weingärten 28 Der
Schlossergeselle Karl Kühne 42 I Klin k

Letzte Telegramme
Berlin 2 November Die Berliner Politischen Nach

richtkn sehen sich veranlaßt daran zu erinnern welchen
entschiedenen Werth der preußische Minister Hercsurth auf
die kräftige und energische Wahrnehmung des Sicherheits
dienstes legt Auf die Durchführung des sogenannten
PolizeikostengesetzesMrd von ihm nicht blos imJnteresse aus
gleichender Gerechtigkeit zwischen denjenigen Städten welche
die Kosten der Polizeiverwaltung jetzt allein tragen und
denjenigen siir welche der Staat bisher den Löwenan
theil an diesen Kosten trägt so entschiedenes Gewicht ge
legt sondern in dem gleichen Maße weil dadurch die
finanzielle Möglichkeit einer tüchtigen und wirksamen Or
ganisation der Sicherheitspolizei im Allgemeinen und in
dm Städten mit königlicher Polizei im Besonderen sich
eröffnet Dies gilt insbesondere auch von Berlin wo in
Verbindung mit einer namhaften Verstärkung des Executiv
polizeipersonals die Neuorganisation des Nachtwachtwesens
auf rein sicherheitspolizeilicher Grundlage und tm engsten

Anschluß an die Schutzmannschaft geplant wird Nne
weitere Förderung würde der Sicherheit der Residenzstadt
durch eine wesentliche Verstärkung der Gendarmerie in den
Vororten welche für die Sicherheit der Stadt selbst be
kanntlich von der größten Bedeutung ist zu Theil
werden

Wien 3 November Die Oesterr Volksztg meldet
die Verhaftung des flüchtigen Lieutenants Ott in
der Nähe von Wien tn dcr Penston seiner Geliebten
einer Chansonette und Circus Reiterin Lieutenant Ott
Sohn eines Stabsoffiziers hatte bet Blumenhändlern
2000 Fl Schulden

Wie 3 Nov Im Abgeordnetenhause legte die Re
gierung Gesetzentwürfe vor betreffend die provisorische
Regelung der Handelsbeziehungen mit der Türkei Bul
garien Spanten und Portugal ferner betreffend Ergän
zungen bezw Aenderungen des Gesetzes über Unfallver
sicherung der Arbeiter denen zufolge die Verstcherungs
pflicht sich auch auf Transport und Theater Unternehm
ungen erstrecken wird sowie betreffend das Rekiutenkon
tingent pro 1892

Budapest 3 November Der Bukarester Correspon
dcnt des Pester Loyd berichtet über eine angebliche Aeuße
rung des rumänischen Ministerpräsidenten Carp über das
Verhältniß Rumäniens zum Dreibund Carp soll
erklärt haben der vertragslose Zustand wäre ein Unglück
für Rumänien Was ihn anbelange so habe er stets für
die Nothwendigkeit eines Anschlusses an den Dreibund
plaidirt unt r den gegenwärtigen Verhältnissen sei sogar
ein Vertrag mit Rußland weniger gefährlich als gar kein
Allianzvertrag

Krakan 2 November In der Station Granica wur
den heute in sämmtlichen Magazinen die Getreidevorräthe
sowie die vorhandenen Kartoffeln revidirt und versiegelt
Sie müssen binnen 14 Tagen den Eigenthümern zurück
gestellt werden widrigenfalls sie konfiszirt werden Auf
anderen Grenzstationen fand der gleiche Vorgang statt

Paris 3 November Dem Gaulois wird aus Rom
gemeldet daß der Papst bettlägerig sei Die Aerzte sollen
einen Darmkatarrh konstatirt haben der einen beun
ruhigenden Charakter trage Die Zeitungen bestätigen die
Nachricht Nicolaus Giers Attache der russischen
Botschaft hat bei einer Unterredung erklärt er werde
seinen Vater demnächst in Wiesbaden besuchen der Letz
tere werde baldigst einen längeren Ausenthalt in Paris
nehmen Die Blätter veröffentlichen Auszüge aus dem
am Donnerstag erscheinenden ersten Bande der Memoiren
des Grafen Morny Der erste Band setzt sich zu
sammen aus Briefen die in der Zeit von 1853 bis
1863 zwischen den Kabinetten von St Peterburg und
Paris gewechselt wurden aus Noten Berichten und
Unterredungen Mornys mit dem Z ren

Cherbourg 3 November Man versichert die Re
gierung werde die Anwesenheit der russischen Schiffe
in den französischen Gewässern dazu benutzen um dem
Kommandeur der Flotte eine ehrende Auszeichnunz zu
kommen zu lassen

Rom 3 November Die interparlamentarische
Friedenskonferenz ist heute Nachmittag 1 Uhr im
großen Saale des Kapitals unter Theilnahme von Mit
gliedern fast sämmtlicher europäischen Parlamente eröffnet

worden Der Eröffnung wohnten außerdem der ustiz
minister Ferrari mehrere Diplomaten mit ihren Ge
mahlinnen zahlreiche italienische und ausländische Parla
mentsmitglieder Vertreter der Presse und geladene Gäste bet
Die fremden Theilnehmer hatten sich auf den Sitzen der
Gemeinderäthe niedergelassen während die Italiener den
Präsidententisch an welchem der Präsident derZKonferenz
Manchen der Bürgermeister von Rom und der Justiz
minister Platz genommen umringten Nach Verlesung der
Mitglieder der Konferenz begrüßten der Vorsitzende und
der Bürgermeister von Rom die Versammlung Hierauf
ergriff der deutsche Reichstags Abgeordnete Dr Baumbach
zu einer längeren in deutscher Sprache gehaltenen und
von lebhaftem Beifall begleiteten Anrede das Wort Nach
demselben sprachen noch eine Reihe anderer Delegirten aus
verschiedenen europäischen Parlamenten Die erste öffent
liche Sitzung wird morgen Vormittag 11 Uhr im Palais
der schönen Künste abgehalten werdeuj

Mailand 3 November In seiner Programm
rede wird Rudini wie es hier heißt die Erhöhung
der Finanzzölle namentlich des Petroleumzolles ankün
digen und nachweisen daß diese und die mit Deutschland
und Oesterreich abgeschlossenen Tarifverträge Italien 17
Millionen Lire jährlich an Zolleinkttnften erwarten lassen

Dublin 3 November Der antiparnellitische Depu
ttrte Timothy tzealy wurde heute von dem Neffen Par
nells Mac Dermott vor dem Gerichte öffentlich mit
einer Peitsche geschlagen Mac Dermott faßte Healy bei
der Kehle und schlug ihn heftig über Schultern und
Rücken Später gelang es der Polizei Healy aus den
Händen Mac Dermotts zu befreien Healy will keinen
Prozeß gegen Mac Dermott anstrengen dessen Vorgehen
auf beleidigende Aeußerungen Healy s gegen Parnell tu
einer zu Longford gehaltenen Rede zurückzuführen sein soll

Jasfy 3 November Gestern Abend entgleiste ein von
Jassy abgegangener Eilzug nahe bei der Station Pasch
kany Die Lokomotive stürzte um sechs Waggons wur
den zertrümmert einige Waggons geriethsn in Brand
Vier Personen wurden getödtet über 20 verletzt Die
Ursache der Entgleisung ist durch verbrecherische Aus
hebung mehrerer Schienen herbeigeführt worden

St Petersburg 3 November Ein Telegramm der
Nowostt meldet m den Kreisen Zivilsk und Jadzinst
Gouvernement Kasan sei der Hungertyphus aufge

treten der Gouverneur habe die entsprechenden Maß
regeln getroffen Die Börsenzeitung bezeichnet das
Gerücht daß Oelkuchen von Leinsamen Hanfsamen
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und Sonnenblumenfamen mit jedesmaliger Genehmigung
des Fmanzministers in solcher Menge ausgeführt werden
dürsten welche von dem Bedarfe für das Land selbst
übrtq bleibe

Riga 3 November Gestern wurve auf der Düna
der Flensburger Dampfer Norma von einem anderen
Dampfer Namens Hector in den Grund gerannt
Ein Matrose soll dabei ums Leben gekommen sein

Belgrad 3 November Die aus persönlichen Motiven
entstandene Ministerkrists wird ohne irgend welche
Störung friedlich beigelegt Paschitsch wird mit der
Bildung des neuen Kabinets betraut

Tiflis 2 November 110 Protestanten wurden ihres
G laubens halber in die Provinz Eiisabetpol verbannt Den
protestantischen Eltern wurden die Kinder entrissen und
orthodoxen Vormündern übergeben

Maffauah 2 November Prozeß Cagnassi
Livraghi In der heutigen Verhandlung behauptete
der der Verläumdung Adam Agas angeklagte Cassa daß
der Dolmetscher Freda ihn beauftragt habe den kompro
mittirenden Brief an Ras Alufa zu schreiben Ihm seien
serner 500 Thaler versprochen worden wenn er sich der Ver
läumdung El Akkads schuldig bekenne würde wer ihm diese
Summe zahlen sollte wisse er nicht anzugeben Der Ver
treter der Militärbehörde Jnvrea habe ihn dazu gedrängt
gegen Cagnassi auszusagen Beim Schluß der Verhand
lung protestirte der anwesende Vertreter der Miliiärbe
hörde auf das Entschiedenste gegen die Anschuldigungen
welche Cassa geaen Jnvrea vorgebracht hatte Ebenso
wiesen der die Untersuchung führende Offizier und der
Dolmetscher Freda die Anschuldigungen Cassas zurück
Cassa beharrte auf seinen Behauptungen

Rew Nvrk 3 November Der Minister des Aus
wärtigen Amtes in Chile richtete einen Entschuldigungs
brief an den deutschen Admiral in dem er die
strengste Bestrafung der Beleidiger der deutschen Offiziere
und eine Genugthuung seitens seiner Regierung zusagt

Washington 2 November Bei einer heute zwischen
dem Präsidenten Harrison und dem Staatssekretär Blaine
stattgehabten Konferenz wurden verschiedene von Egan
eingelaufene Telegramme berathen Es wurde wie ver
lautet beschlossen den Chilenen eine angemessene Frist
zu gestatten Es wird seitens der Vereinigten Staaten
bis zum Eintreffen der Antwort nichts gegen Chile unter
nommen werden Man betrachtet dies als ein Zeichen
des Friedens

Sidney 3 November Das englische Schiff Lord

of Jsles das aus dem südlichen Stillen Ozean hier
ankam brachte die Nachricht daß nach Reu Britannien
gelangten Meldungen zufolge in Deutsch Neu
Guinea 3 Missionare von den Eingeborenen ermordet
wurden Wettere Einzelheiten sind noch nicht bekannt
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Meteorologischer Bericht des Hall Tagebl
Wetteraussichten für den 5 November

Bei Nordwind theils wolkiges theils heiteres etwas
wärmeres Wetter zunächst noch ohne wesentliche Nieder
schläge
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Aus dem Geschäftsverkehr

Seidenstoffe schwarze weiße u farbige von 5 Pfg
bis 18,65 p Biet glatt gestreift karrirt u gemustert

tca 330 versch Qual u 2500 versch Farben Vers
robeu und stückweise Porto unk zollfrei das Fabrik Depot
G Henneberg K u K Hofl Zürich Muster um
gebend Doppeltes Briefporto nach oer Schweiz

Seidene Fahnen und Steppdeckenstoffe 1SS Ctm
breit

Stadt Theater in Halle a S
Direktion Julius Rndolph

Donnerstag den S November ISSli
SS Borstellung 44 Abonnem Borst Farbe gelb

Zum ersten Male
iK t r i IrSchauspiel in 4 Aufzügen von Karl Böttcher

Personen
Robert Gerlach Besitzer einer großen

Fabrik

Eduard ine Kinder
von Bodenhausen Lieutenant
Baron Schletter
Lebnert Fabrikdirektor bei Gerlach
Schaller
Armin von Hellmuth
Flammer ein alter Fabrikarbeiter
Lisbelh seine Enkelin
Reicher Fabrikarbeiter

Der Wirth des Gasthofes Zum golde
nen Engel

Ein Gensdarm
Ein Diener bei Gerlach

William Schirmer
Elisabeth Greve
Ewald Bach
Karl Häußler
Karl Brinkmann
Walter Schmidt Häßler
Max Robrmann
Eugen Schady
Karl Friedan
Jenny Schneider
Edmund Doß
Adolf Schumacher

Eduard Strauß
Cäsar Markgraf
Alfred Runge

i Richard Ebert
jConrad Dracklö
Ernst BöttcherArbeiter der Gerlach schen Fabrik
Gottfried Greger
Rrch Tromka

Ort der Handlung Eine kleine Fabrikstadt in der Nähe
von Berlin

Zeit Das Jahr 1390
Nach dem 2 Akt Pause

Schauspiel Preise
Kaffenöffnung K Uhr Ansang Uhr

Ende nach 1V Uhr

Freitag den November 1891
53 Vorstellung 45 Abonnements Vorstellung Farbe weift

Zkvlsti
Oper iu 1 Akt von Pietro Maseagni

Hierauf
Maurer und Schlosser

Komische Oper in S Akten von Auber
In Vorbereitung

Gastspiel des Kammersängers Alsx

Berliner Börse
vom 3 November 1891

Deutsche und Preußische Fonds

Serbisch amort Rente 1385
Türkische Anieihe kleine
Ungar Eisenb Änl 1339 kl

Silber 1339Papierrente
Goldrente rnittl

Teutsche Reichs Anleihe

do dodo doPreuß consol Staats Anleihe

do dodo doPreuß Staais S ch Sch
Hallesche Stadt Anleihe
Magdeburg Stadt Anleihe
OstPreußilche Provinz Obl
Westpreus Prov Obl

Landschaft Central

do do7 do doL Kur u Neumork
Z Ostpreuß Pfandbr

Pommcrsche Landschaft

5 do doN Poieosche
Sächsische

Kur und Neumark
7 Pommcrsche

L Posensche
Preußische

8 Rhein u Westfälische
Sächsische

K Schlesische
Schleswig Holsteinische

4

3V
3

4

3V
3

3V
3

3

3V
3V

105 40G
97 K0B
84 00B

105 10G
97 60bz
84 00B
99 90G
94 60G
93,50bzG
92 30bz

Dentsche Hypotheken Pfandbriefe

5

5

4V
4V

5

4

35,10bzG
83 00bz

100,60A
34 70G
87,20bz
92 20bz

Hamburger Staats Anl
Säch Anleihe v 1869
Sächsische Rente

Fremde Fonds
Argent Anleihe kleine
Buevo Agres kleine
Dänische St Anl v 1336
Eidgenöss Anl v 1339
Griech Anl v 133l 84 kleine

cons Goldrende mittl
Goldanl v l890 mittl

Italien 5 lo Rente 13 2 St
Mexican Anleihe mitt

Eisenb St Anl klOesterr Goldrente kl
Oesterr Papier Rte Febr A g

Silber Jan Im u
Portug Staats Anl v 1888 89

Tabak Mon Anl
Rumän 5 I Anl 1381 fund mitil

amortis kleine
Rente kleine
amort Rente v 1890

Russ Engl Anl 1830 kl
Rente 1883

1834 S St k
Anleihe v 1889
cons Eis Ai l 1389mit
II Orient Anl 57
III ds do Stcue
Nicolai Bahn Obl kl

Schwedische Anl v 1890
Serbische amort Rente

4

3V 94 40bz
3 83 20bz

3

3
93 20bz
94 10B

4

3V 95,00 G
4 100 6VG
4 101,90B

4 101 90bz
4 10l 30bz
4 10l 90bz
4 101,60dz
4 191 30bz
4 102,20bz
4 10I 60G

4 101 60G
3

3V
3 84 90B

s

frco 40 30bz
srco 31,75bz
3V 92,10bz
3V

5 76 50bzB
4 56,50bzG
5 71 75bzG
5 37 90B
6 86MG
5 72,Z0bzG
4 94 30bz

4

48,70bzG
4

l00 00bz5

5 97,20B
4 82,10bz
4 82 10bz
4

6
93,00bzG

103 10bzG
5

4

93 25Ä4

5 60 S0B
5 61 40 Ä
4 93,70bz

3V 93 75bz
5 84 10bz

Anhalt Dessau Landesbank 4
Deusche Hyp Bank 4do do Mein 4do Grundschuld Bank 4
Hamb Hyp Bank 4Nordd Grund Credit Bank 4Pomm Hyp Äct B IU IV Em 4
Preuß Bod Crd l B Sr x ill 4

Cent Bd Credit v 1890 4

iPreutz Hyp Act 4do Hyp Vers Act Ges Cert 4
Rheinische Hyp B n 4Schlesische Boden Cred Bank 4
Süddeutsche Bodencrcdii Ges 4

Fremde Pfandbriefe
Dänische Landm Bank

do doRusf geg Bodencred 5 St
do

Russ Centralb d Bodencred
Schwed Hypoth Bank 1378
Schwed Städt v 1333

4V
3V

5

4V
5

4

4V

100 50B
lOl lObzG
100 80 bzG
10l,00bzG
lOIMbz
100,60bzG
101 40bzG
101 75bzG
102 00bzG
101,10bzG
100 30B
100,OOG
100,00bz
100,70bzG

l09,50bz
9l 50bz

I03,10bz
94 10G

l00 00G
10110B

Große Russische Eisenb gar kl
Jwangor Dornbrowo gar
Kursk Kiew garant
Rjäsan Kozlow garant
Schuja Jwanowo garant
Warschau Wien
Gotthardbahn
Italienische Eisenb gar kleine

3

t

4

4

5

4

4

3

94 80WG
87,OW
36 20bz

95I0bz
101 50G
54,00bzG

Deutsche Eisenbahn Stamm Aktien
Franks Güterb
Lübeck Büchener
Mainz Ludwigshäfen
Marienburg Mlawka
OstPreußilche Südbahn
saalbahn
Weimar Geraer
Werrabahn

Fremde Stadt Obligationen
Buenos Ägrrs kleine
Bukarest
Kopenhagen
Lissabon

Kom II vm Ser gar
Stockholm v 1887

freo
5

3V
4

4

3V

27,20bz

79,00 B

Deutsche Eisenbahn Prioritäten
96 30BBerg Märk m SerL t Au B

Braunschw Landes Eilenbahn
iZübeck Büchen garant
Magdeb, Wittenberge St, Akt
Mainz Ludw gar 1368Z69

do v 1875,76 u 78
do V 1374do V 1881do V 1890Mecklenb Friedr Franzb

Oberschles L
Ostvreußische Südbahn I m

do IVdo
Werrabahn v 1834 u 1836

Deutsche
Eifeubahu Stamm Prioritäts Aktien

Alt Damm Colberg Lit A
Marienburg Mlawka
Ostpreußische Südbahn
Saalbahn
Weimar Gera

3

4

4

3

4

4

4

4

3

3

3 /2
4

4

3

4

5

/2

1

76,00bz
145,75b
109,Mbz

47,5055
K3 75bz
23,S0bz
15,00bzG
73 60bzG

Fremde Eisenbahn Stamm n Stamm
Prior Aktien

0

0

3

Gotha Präm Psddr II Em 3V 104,ZSB
Köln Mind Pram, Anl 3 /z 132,40bz
Meininger Prüm Pfddr 4 123,30b

7 fl Loose 27 50BPreuß Präm, Anl von 1355 3V 156,00bz
Russ 1364 Pr Al 5vCt Coup 5 150,00bz

1363 Steuer 5 139,00bzTürken Loose incl Coup per 58 Mbz
1 April 1376
Bergwerks und Hütten Gesellschaften

Aussig Teplijz
Buschtiehrader Lit B
Dux Bod St, A,Lit A B
Galizter
Kronprinz N ad olph
Oesterr Staatsbahn

do Lokalbahn
do Nordwestbahn
do Südbahn

20
10
12

4

4

4

4V

Kursk Kiew 2,65
Russische Gr E v St garant

s Warschau Wiener 18 l

Gotthard bahn 6 V

Mittelmserbahn üV 83 30bz

400 00bzB

314 80bz
83,50b
38 50bz

69 25bzG
35,l0G
39 70dz

94 40G

l 00 00 A

4V
5

5

3V

IIIMbz
104 50bz
108 0i B
102 50bz
35,00bz

Fremde Eiseubahu Prioritäts
Obligationen

Albrechts Bahn garant
Böhmische Nordbahn Gold
Bujchtlehrader Gold Prior
Galiz Karl Ludwigsb gar
Kronprinz Rudolfbahn gar

5 83 10G
4 99 30bzG

4V 1Sl,90bz
4 85 40G
4 8l 80G

Bank Aktien
Berliner Bank
Berliner Handels Ges
Dänische Landmannsbank
Darmstädter Bank f H u Ind
Deutsche Bank

do Genossenschaft
do Grundschuldbank
do Hvp Bk Berlm

Disconto Gesellschaft
Dresdner Ba k
Gothaer Grund Kredit Bk

do junge
Internat Bank Berlin
Leipziger Credit Anstalt
Magdeburger Bankverein

öo Privatbank
Mitteldeutsche Crekit Bk
Meiniag Hyp Bk
Natioualban f D
Oesterreich C t Anstalt
Preuß Boden Credit

Hypoth Bank
Vs G 25pCt

Reichs bank 3V proz Stückz

Loos Papiere
Bad 4pCt Präm Anl v 1867
Barletta ZOO Lire Loose
Layeriiche Pr Anl v 1366
Braunschw 20 Thlr Loose
Freiburg 15 Francs Loose
Gotha Präm Pfdbr I Em

9

5

9

10
7

6

6

11
10
0

0

6

12
6

6V
6

5

9

10
7

6

8

3 81

AnHalter Kohlenwerke
Bochum Gußstihlfabrik
Conwlidation Schalke
Courl Bergwerk
Lannenbaum
Dortmunder Bergwerk
Eichweiler
Gelsenkirchen
Harpener
Hibernia
Königs u Laurahütte verein
Louise Tiefbau

Pr, Akt
Oberschl Eisenb Bed
Wuto Bergw Ges

5proz Pr St Akt
Riebeck Montan Werke
sächk Thür Braunk, St, Akt

do do St PrJndnstrie Attien
Brauereien

Friedrichsh Patzenhofer
Leipzig Rlebeck

Transport
Große Berlin Pferdebahn
Magdeburger
Norddeutscher Lloyd

Maschinen Fabriken
AnHalter Maschinen

Hallelche
Mommersche
Schwartzkopff

tll lOG Zeitz r

106 10G
137 00t zG

l7l 00vz

Cröllwitzer Papierfabrik
Mgem Elektr Ges
Berliner Werke
Lnldebrand i che Mühlenwerke
Saline Salznngen
Thüringer Salinen verein

21
12
10
10
12
12
20
19
8

10
14
5

25
25
15
9

9

49
10

12V
9

7

6

9

35
6

16
20

93 50bzB
1I5,10bz
160 50bz

72 50bz
99 75bz
51,00bz
99,90bzi

147 30bz
lbl 50bj
142,00bz
10/ 25bz
95 00bzK

130,OOB
56 50G

162,10dz
166,25b
176,50G
144,00G
144 00G

252,50 bzG
I68 50bzG

Z05,S0bzG
I61 75S
107 75dz

93 50G
3Z0,00bz
72,00bzG

222 50bz
220 50A

9I,50G
t02 00bzG
l68,25Ä
106/

3

96,50bzG
l00 10G
llO OObzG

119 00özG
119,25G
102 50vzB
143 80bz

136 00B
43 70B
33 50bz

1g2,75bz
29,00bz

1L9 50B

Berlin Reichsbank
do Lombard

Amsterdam
Brüssel

10
0

7

10
9

12V
6V

5

156 00 G
40 OOB

113 00B
15l 30b B
162,75 Ä
154,25 zH

83,50 Ä
66,00 z

Bank Diseonto in
4pCt
5pCt
3pCt
3pCt

Petersburg
Wien
London
Paris

Gsld nnd Banknoten
Dukaten pro Stück
20 Francs Stücke
Gold Dollars Pro Stück
Englische Banknoten
Französische
Oesterreich
Russische

6pCt
5pCt
4pCt
3pCt

9,7Sbz
1ö,16dz

20 335bz
80 70B
l73 30bz
205 50bz

II 8 u v vaZLoutrallv etc kW äsn xsüQstixswu



Art ntera erPerute
Sonnabend den November er von Bormittags 8

Uhr b s Nachmittags 1 Uhr findet die
Wahl der Beisitzer zum Gewerbegericht statt

Von Seiten der Socialdemokratie ist beschlossen worden nur
Soc ldemokrateu als Arbeitervertreter zu wählen Es liegt somit die
Ges u,r nahe daß bei etwaigen Verhandlungen vor dem Gewerbegerich
die betreffenden Fälle vom parteipolitischen Standpunkte bc Handel
werden Dies ist geradezu verwerflich und für diejenigen Arbeiter
schädlich welche sich nicht zur socialdemokratischen extremen Partei
bekennen sondern dem gemäßigten Arbeiterstande angehören und
wünschen daß alle Streitigkeiten und Differenzen vor dem zu bildenden
Gewerbegerichte sachlich und parteilos und ohne politische Neben
gedanken behandelt werden

Wir bitten deshalb alle dem gemäßigten Arbeiterstande
angehörigen Berufsgenossen und Aibener welche stimmberechtigt sind
bei der am Sonnabend den 7 d Mls statisindenden Wahl vollzählig
M erscheinen und ihre Stimme nachfolgenden Herren zu geben welche
sls erfahrene und besonnene Männer jederzeit für das Interesse ihrer
Wähler eintreten werden

Knöchel Friedrich Brennmkister Oberglaucha 3 Ziegler
Bruno Schlosser Schmiedstraße 8 Fließ Karl Former Bee
fenerstraße 8 Heunicke Albert Dreher Schulberg ü Kersteu
Hermann Kupferschmied Niemeyerstraße 13 Schöttler Hein
rich Bohrer Taubenstraße 10 Müntner August Conditor
Blumenstraße 12 Hertel Karl Steiudrucker Alter Markt 20
Becker Wilhelm Kcsstlschmied Beeknerstraße 2 Fuchs
Moritz Werkmeister Königstraße 23a Herbaezotvsli Paul
Lohgerber Kuttelhof 1 Burgmantt Friedrich Schlosser
Taubenstraße 10 Kindermanu Hermann Former Lange
straße 6 Günther Ferdinand Brauer Steinweg 38 Rest
Wilhelm Müller Wsidenplan 5 Oswald Eberhardt Litho
graph Georqstraße 3 Snranf Hermann Gelbgießer Klausen
stieße 4 Knnschmann Wilhelm Schmied Schmiedstraße 6
Herberger Heinrich Dreher Forsterstraße 24a Püschel
J ilius Werkmeister Dcyanderstraße 3 Holzhausen Karl
Schlosser Krausenstraße 17e Renneberg Louis Modelltisch
ler Kelluergasse 8 immermann Gustav Buchbinder Parade
p atz 1 Walthtt Reiahold Schlosser Zwingerstraße 23
Scholz Anton Schlosser Friesenstraße 18 Beyer Karl
Hobler Pfännerhöh 5o Rimkns Chr Kupferschmied Gottes
ackergasse 16 Meistrtng Heinrich Schlosser Parkstraße 23
Kliugebell Jokptz Tuch ec III Vereinsstraße 3 Laue
Wilhelm Hofmeister Ankergasse 3

Stimmzettel sind von den einzelnen Kandidaten und an den Wahl
lokalen zu haben

Drr Brtsvcrwnd
Teutscher Geweckerem z Holle a S G I j

Der Vorstand

W UMVK Z MpSi
Lei äen 1 ax en kväsv usnalimcm in mc inem Atelier
s ur N ZAZS4 5L UlKkö

Iie VormittsZ
bövrlt ev xu volle Ieiod sitiA waedö iek xum devorstöllenclsri
aiik memo vor ÜAliok usAöfüdrten H

t aufmerksitm u ä srbittö dsiäiMt
vtto Vvddarat 6rnsprec or 291

Geschäfts Eröffnung
D m geehrten Publikum hierdurch die ergebene Anzeige daß ich

mit heutigem Taqe

WGrch A
ein

n I

It liivii t I z lteröffnet habe und bitte bei vorkommendem Bedarf um gefl Wohlwollen
Hochachtungsvoll

Lrngt llravss
Kaisersäle S Laden Schnlgasse

I

Z m lmr lül idltll r

Jullas Lovkor
I roiu 4n i lerii i Vvrlrsmt u HV rtI p Hrtvrvi

VZi IÜU I K V

tiRNr reiMsIIeie Xkiäerüt
in schwarz gemustert u sarbig sowie neue Wiuter

stoffe in engliichem Geichmack emvfiedlt bei vorzügliche
Qualitäten zu sehr billigen Preisen

Wert kriMMr löm gsir
Kohls Rest

Mein vollständig reingeiottene

MK S F LStück SV Pfg
wird von vielen der Herren Aerzte als beste Seife zum Heilen un
Couservireu der Haut empfohlen

Ich erlaube mir daher dieselbe als mildeste Seife nicht allein zum
Rasirsn sondern auch zum Waschen und Bade der Kindsr ganz
ergebe st zu empfehlen

Seifensiederei von WckmWZ M

GG ÄGOOGGGGOOGGGGGW GBGGG

8
aus reiner saponisieirtsr Stearinmasse

empfehle in ollen Größen Nur mit meiner eigenen Firma M

GGOK A
Gr he Mxichstraße SS Ecke Große Steiustraße

KvaUUls u MMMeriW
Amtliche und unentgeltliche Auskunft ertheilt jeden Morgen

H 10 Uhr
Der Kontrokbeamte Gr Berlin 5

des beliebten

Kaulenberg 1
Niederlage uud Special Anischauk

lke vZii tiKv
Der Saal so I Alk

70 Personen fassend noch eiviqe Adende irei

In dem uns gütigst bewilligten vorderen Saale des
Weidsnplan 1

wird am Dieustag deu l und Mittwoch den 18 November
Js em

zum Besten deS jetzt beginnenden Baues der St
auf dem Nenmarkt stattfinden E wird den U i ern hmerinnen und
mir eine große Freude sein wenn die Herren Kaufleute und Gewerbe
treibende des Neumarkts uns Waaren aller Art unter Angale des
dafür zu fordernden Preises geschcnkweise zuwenden und im Haus des
Unterzeichneten rechtzeitig abgeben lassen wollen W e die gleiche Bitte
vor einigen Jahren dem damalige Kirchbaul azar großen Gewinn ein
getragen hat so hoffe ich für den jetzigen denselben Erfolg und
wünsche dem Bazar der eine reiche Auswahl von Verkaufsgegenstäw
den bieten wird viel Käufer und dadurch einen reichen Ertrag sür
unser zur Ehre Gottes und zum Besten unserer Gemeinde unternom
menes Werk

Z H Hoftmann
Pastor zu St Laurentii

Achtung
Um meinen werthen Kunden

eine kleine Freude zu bereiten
ha e ich in meinem Geschäfts
lokal eine Glasbüchie m Knöp m
vufgksiellt und für diejenigen
Käufer welche die Zahl derselben
nur annähernd errathen folgende
4 Preise ausgesetzt welche m
meinem Schaufenster ausgestellt
sind

I I rviI goldene Damen
Remontoirtthr

S

i silberne Herren
Remontoirtthe

z t
K silberne Herreu

Cylinderuhr
4 l rvitilg M b k ArindttS

Die Zählung der Knöpfe fin
det m einem Lokale statt und
wird Ort und Tag an welchem
diese stattfindet in den hier er
scheinenden Zeitungen bekannt ge
macht werden

kür Aerren uuä
kniMn HartwObM

iBilligste BnuggqueUe
Einzig in dieser Art

Rnr allein
A Lb LchziM N
ZI kj e sier

Auclion
Donnerstag den S d M

Vorm lO Uhr versteigere ich
in meinem Pfandlokale Kaiser
Wilhelmshalle hierfeldst zwangs
weise

1 Cylindernhr I Rsck I
Hose Ä Kleiderschtänke I
Pfeilerspiegel I Schreib
tisch Z Küchenschrank l
Federwagen o v m

ILriktt
Gerichtsvokziehsr

AuclitM
Die in Trotha anberaumte Ver

steigerung findet am ö u eventl

d Mts Vorm von llv
Uhr ab statt

Gerichtsvollzieher
Eine zahlungsfähige Förde

ruug an den Fleischermeister Herrn
ZUükIu u Frau sso in Gi bi
chenstein ist zu verkaufen Näh bei

ik Frirdrichstr 7

Frimenvemn z Armen
und Krankenpflege
Bis Ansang Dezember jeden

Donnerstag u Freitag Nach
mittags S Uhr Nähverein
n der Anstalt Martinsberg 14

Für jede neue Hülse werden
wir sehr dankbar sein

I A
Gesucht Ein tüchtiges nicht

zu junges Dienstmädchen wel
ches kochen waschen u plätten kann
Alte Promenade 4Ä Thoreing,

m anst j Mann verh sucht sü
die Wwtermonate irgend welche
rkinl Beschäjtig auchmi Schreiben

gegen ger Vergütung Bitte Off
i d Exp d Bl abzug u C 4S5V

Fein möbt Zimmer für jungen
Kaufmann oder Beamten in seh
feinen ruh Hause zu verm Monat
20 Mk Zu erfr in d Exp d Z

NtllWllt
Hohlroller eigene Zucht mehrfach
prämiirt verkauft It

Schillerstr S81 rechts

Phckographirn Z

Ausführung von S Mk

Empfehle fr Mohn Matz
und Kttsfeekuchen i ,d täglich
frisches Thee n Kaffeegebäck

Lt Gr lllrichstr 51
Hiorci lrck i öi 0 iek W

ioli mieli in Rl r k i N nik
kekdtiiällvslt

bei äom Xöm lioköv L MkA6 iolit
Usrsöl rvr nisäergklasssn

SWlW
ZlvriUvkuiik K LurAKtrssss 12

L MOZUZZZLAK MTA
prakt Zahn Arzt

Pwmbiren Zahnziehen mit
Lachgas künstl Gebisse Sio
gnlireu schiefftehender Zahm

tk SVSprcchst 9 Uhr Vorm biü 5 Uh5
Nachmittags
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